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Gewerbeanzeigen in Hamburg im 1. Quartal 2023 
Neuer Höchstwert an Betriebsgründungen in einem Quartal 
 
 
Im ersten Quartal 2023 wurden in Hamburg 1 518 Betriebe gegründet. Das sind 27 Prozent 
mehr als im entsprechenden Vorjahreszeitraum. In den Monaten Januar bis März 2023 er-
reichte die Zahl der Betriebsgründungen damit den höchsten Quartalswert seit Beginn der Zeit-
reihe im Jahr 2008, so das Statistikamt Nord. 

Auch die Zahl der Betriebsaufgaben zog gegenüber dem Vorjahresquartal um neun Prozent auf 
658 Stilllegungen an. Der Saldo aus Betriebsgründungen und Betriebsaufgaben bleibt dabei 
deutlich positiv. Insgesamt wurden 860 Betriebe mehr gegründet als aufgegeben. 

Je 1 000 Einwohnerinnen und Einwohner gab es in Hamburg 0,8 Betriebsgründungen. Die Be-
triebsgründungsquoten lagen dabei zwischen 0,3 im Bezirk Bergedorf und 2,2 in Hamburg-
Mitte. Im Bezirk Hamburg-Mitte verdoppelte sich die Zahl der Gründungen binnen Jahresfrist 
von 340 auf 680 Betriebe.  
 
Hinweise: 
Die Gründung eines Betriebes (im Gegensatz zu z. B. Kleingewerben) wird angenommen, wenn 
Rechtsform oder Beschäftigtenzahl auf eine größere wirtschaftliche Bedeutung schließen las- 
sen. Dies ist der Fall, wenn die Anzeige des Gewerbes durch eine juristische Person oder eine 
Gesellschaft ohne Rechtspersönlichkeit (Personengesellschaft) erfolgt. Auch von natürlichen 
Personen gegründete Betriebe können hierunter fallen, sofern die Person im Handelsregister 
eingetragen ist, Arbeitnehmerinnen beziehungsweise Arbeitnehmer beschäftigt oder bei der 
Gründung eine Handwerkskarte besitzt. 

Die bevölkerungsbasierten Verhältniszahlen beziehen sich auf den Bevölkerungsstand zum 
31.12.2022 laut Hamburger Melderegister. 
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Betriebsgründungen nach Bezirken in Hamburg im 1. Quartal 2023 

Bezirke 
 
 

Freie und Hansestadt Hamburg 

Betriebsgründungen1 

insgesamt 
Veränderungen 

gegenüber 
Vorjahresquartal 

Betriebsgründungs-
quote 

Anzahl % je 1 000 Einw. 
(Stand: 31.12.2022) 

       

Bezirke      
 Hamburg-Mitte   680  100,0 2,2 
 Altona   222  12,1 0,8 
 Eimsbüttel   162  16,5 0,6 
 Hamburg-Nord   148  -18,7 0,5 
 Wandsbek   184  -5,6 0,4 
 Bergedorf   40  -23,1 0,3 
 Harburg   82  -4,7 0,5 
Freie und Hansestadt Hamburg  1 518  27,3 0,8 

1 ohne Automatenaufsteller und Reisegewerbe 
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